
 
Regionalbudget für Kleinprojekte 

Neun Schritte von der Projektidee bis zur Umsetzung 
 
 

 
 

1. Projektidee 
 

Kontakt mit der Geschäftsstelle und Klärung der grundsätzlichen 
Förderfähigkeit Ihres Kleinprojektes. 
 

 

2. Antrag auf Förderung  (Projektdatenblatt). 
 

Wenn die grundsätzliche Förderfähigkeit gegeben ist, wird in einem 
gemeinsamen Gespräch die wichtigsten Fördervorgaben und das 
Antragsverfahren besprochen und der Antrag auf Förderung (Projektdatenblatt) 
erstellt.   

 
 

3. Auswahlentscheidung 
 

Jedes Projekt wird von der LEADER-Aktionsgruppe anhand eines 
Projektbewertungsbogens bewertet und priorisiert.  Die Förderung des Projekts 
hängt vom Ergebnis der  Priorisierung und der vorhandenen Fördermitteln ab.  
Alle Antragsteller werden schriftlich über das Ergebnis der Auswahlentscheidung 
der Aktionsgruppe informiert. 
 
 

4. Antrag auf Bewilligung 
 

Wird ein Vorhaben von der LEADER-Aktionsgruppe zur Förderung  
ausgewählt, folgt der Antrag auf Bewilligung. Dieser wird bei der  
Geschäftsstelle eingereicht. 
 
 

5. Privatrechtlicher Vertrag  
 

Liegen alle notwendigen Unterlagen vor, kann das Projekt bewilligt  
und ein privatrechtliche Vertrag zwischen Antragsteller und LEADER-
Aktionsgruppe abgeschlossen werden. In diesem werden Rechte und  
Pflichten sowie die wichtigsten Fristen geregelt. Der Vertrag ist bindend. 
 
 

6. Projektbeginn   
 

Erst nach Abschluss des privatrechtlichen Vertrags darf mit dem Projekt 
begonnen werden. 
 
 



 
 
 
 

7. Antrag auf Auszahlung 
 

Sobald das Projekt abgeschlossen ist, kann der Antragsteller die  
Auszahlung des Zuschusses beantragen. Wichtig (!): Der Antragsteller  
geht immer finanziell in Vorleistung. Der Zuschuss wird aufgrund der  
tatsächlich bezahlten Rechnungen beantragt. 

 
 

8. Vor-Ort-Kontrolle 
 

Bevor der Zuschuss ausbezahlt wird, erfolgt eine Inaugenscheinnahme  
des Projekts oder des Investitionsstandortes durch einen Vertreter  
der LEADER-Aktionsgruppe oder einen beauftragten Dritten. 
 
 

9. Auszahlung 
 

Erst wenn das Projekt, wie beantragt, umgesetzt wurde, wird der  
Förderbetrag bis zum Jahresende von der LEADER-Aktionsgruppe 
ausbezahlt. 
  


